
Datenschutzinformationen 

Mietverhältnis 

  
Mit den folgenden Informationen zur Datenverarbeitung möchten wir Ihnen einen Überblick über  

die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten durch uns geben.  

  
1. Wofür und auf welcher Rechtsgrundlage verarbeiten wir personenbezogene Daten?  

Wir verarbeiten personenbezogene Daten zur Vertragserfüllung (§ 6 I c KDG), insbesondere zur Durchführung des 

Mietverhältnisses, sowie der Teilnahme am Programm des Pauluskollegs. Sofern wir Sie im weiteren Verlauf um 

darüberhinausgehende Daten bitten, geschieht dies regelmäßig mit einer Einwilligung (z.B. bei Fotos, der Teilnahme am Programm 

des Pauluskollegs usw.). 

 

Nach Ihrer Zeit im Paulus Kolleg schreiben wir Sie gelegentlich per E-Mail an, um Sie über weitere Veranstaltungen und Themen 

rund um das Paulus Kolleg zu informieren. Rechtsgrundlage für diese Verarbeitung ist unser berechtigtes Interesse (§ 6 I g KDG), 

welches sich darin begründet, dass Sie bei uns als kirchlicher Einrichtung gewohnt und dadurch zum Ausdruck gebracht haben, 

dass Sie am kirchlichen Zusammenleben interessiert sind. Gegen diese Verarbeitung können Sie jederzeit Widerspruch einlegen. 

 

2. Welche Daten werden erhoben?  

• Stammdaten wie z.B. Name, Anschrift, alternative Anschrift (z.B. Elternhaus) Geburtsdatum, Geschlecht, Emailadresse, 

Telefonnummer, Konfession, ggf. Bistumszugehörigkeit, 

• Angaben zum Studium: Hochschule, Studienfach, Semester bei Einzug  

• Vertragsdaten: Beginn/Ende des Mietvertrages, Finanzierung, Motivation, Kriterien zur Zimmerwahl (Bettenlänge, 

Zimmergröße), Zimmervergabe, Schlüsselausgabe, Teilnahme am Mittagessen 

• Teilnahme an Programmen des Paulus Kolleg (Teilnahme an Fahrten, Verpflegung, Veranstaltungen) 

  

3. Wie lange werden personenbezogene Daten gespeichert?  

• Bei Absage speichern wir Ihre Daten für drei Monate.  

• Bei Zusage übernehmen wir Ihre Daten in die Bewohnenden-Akte 

• Nach Beendigung eines Mietverhältnisses müssen die vertragsrelevanten Daten bis zu zehn Jahre nach Mietvertragsende 

vorgehalten werden. Diese gesetzliche Aufbewahrungsfrist müssen wir abwarten, ehe wir diese Daten löschen können. 

Dafür nicht relevante Daten werden vorher gelöscht. Im Falle einer Einwilligung werden die Daten spätestens bis zum 

Widerruf verarbeitet. Ihre Kontaktdaten werden von uns so lange gespeichert, bis Sie Widerspruch gegen die Verarbeitung 

einlegen. 

• Nach Teilnahme am Programm werden ihre personenbezogenen Daten gelöscht. 

  

4. An welche Empfänger geben wir personenbezogene Daten?  

Wir geben personenbezogene Daten an folgende Stellen weiter:  

• Intern an die Mitarbeitenden, Daten entsprechend den Aufgaben im Pauluskolleg. Hausleitung, Sekretariat, 

Hauswirtschaft, Buchhaltung und Hausmeister.  

• Beauftragte Handwerker  

• Behörden (Polizei bei Anfragen, Meldeamt der Stadt bei Anfragen)  

• Post und andere Zusteller (bei Anfragen) 

• Gästehäuser, Tagungsveranstalter 

 

5. Werden personenbezogene Daten in ein Drittland übermittelt?  

Wir übermitteln grundsätzlich keine personenbezogenen Daten in Drittländer. Nur im Rahmen der Kommunikation mit 

Studierenden, die sich im Ausland befinden, ist die Übermittlung in Drittländer möglich.   

  

6. Findet eine automatisierte Entscheidungsfindung statt?  

Es findet keine automatisierte Entscheidungsfindung inkl. Profiling statt.  

  

Ergänzende Hinweise:  

  

Verantwortlich im Sinne des KDG  

Erzbistum Paderborn  

- Körperschaft des öffentlichen Rechts –  

vertreten durch die Direktorin des Pauluskollegs Michaela Welling, Husener Str. 43, 33098 Paderborn 

  

Betrieblicher Datenschutzbeauftragter   

Unsere betrieblichen Datenschutzbeauftragten können Sie unter folgender Kontaktadresse erreichen:  

E-Mail: bDSB@erzbistum-paderborn.de 

 

Ihre bestehenden Rechte  

Umfassen zusätzlich zu den umseitigen Angaben:  

Die Auskunft über die zu Ihnen verarbeiteten personenbezogenen Daten, deren Berichtigung und Löschung, die Einschränkung 

der Verarbeitung und deren Übertragbarkeit, das Recht eine Einwilligung jederzeit mit Wirkung auf die Zukunft zu widerrufen  

sowie die Beschwerde bei der Datenschutzaufsicht: 

Katholisches Datenschutzzentrum – Körperschaft des öffentlichen Rechts  

Brackeler Hellweg 144, 44309 Dortmund  

Telefon: 0231 13 89 85 0, Telefax: 0231 13 89 85 22, E-Mail: info@kdsz.de  

https://www.katholisches-datenschutzzentrum.de        Stand: 16.11.23 

mailto:bDSB@erzbistum-paderborn.de

